
Mietvertrag (Muster) 
 
 
1. Zwischen den Unterzeichneten wird folgender Vertrag geschlossen: 
 
Frau/Herr________________________________________________________________________________________ 
 
mietet von Frau/Herrn_______________________________________________________________________________ 
 
die ungedeckte Hündin______________________________________________________________________________ 
 
(Name u. Zuchtbuch-Nr., Täto-Nr.) ____________________________________________________________________ 
 
mit einem angenommenen Schätzungswert von Euro _______________ 
unter den unten aufgeführten Bedingungen gegen die Zuerkennung des Zuchtrechts an dem kommenden Wurf. 
 
Die Hündin wird voraussichtlich am_____________________ 
 
belegt von dem Rüden_______________________________________________________________________________ 
 
Zb.Nr. + Täto-Nr.__________________________________________________________________________________ 
 
Eigentümer des Rüden_______________________________________________________________________________ 
2. Die Dauer der Miete beträgt ___ Monate;  sie endet spätestens 3 Monate nach dem Wurf oder 5 Monate nach dem Belegen.  
(Die Miete ist für jeden geplanten Wurf neu zu beantragen) 
3. Das Weitervermieten der Hündin durch den Mieter ist unzulässig. 
4. Für die Überlassung der Hündin zu Zuchtzwecken  
    a) ist kein Entgelt, 
    b) ist ein Entgelt von Euro_____________ innerhalb von 4 Wochen nach dem Werfen zu leisten, 
    c) ist/sind ein, zwei, drei Welpen nach erster - zweiter - Wahl des Vermieters zu liefern. Sollte die gemietete Hündin keine oder nur tote 
        Welpen zur Welt bringen, so ist für diesen Fall  kein - ein - Entgelt von Euro ___________ zu leisten. 
5. Nimmt die gemietete Hündin nicht auf, so hat der Mieter kein Entgelt zu bezahlen. Er kann die Erneuerung des Vertrages für  
die gleiche Mietdauer gegen das schon vereinbarte Entgelt verlangen. 
6. Das Deckgeld, die Ausgaben für Fütterung, Pflege und sonstigen Unterhalt, ebenso Kosten bei Erkrankungen der Hündin hat der 
Mieter zu bestreiten. Die von der gemieteten Hündin geworfenen Welpen gehen in das Eigentum des Mieters über, ohne daß dadurch 
an seiner Verpflichtung zur Ablieferung von Welpen an den Vermieter etwas geändert wird. 
7. Der Mieter haftet für Vorsatz  und Fahrlässigkeit. Bei Verenden der gemieteten Hündin ist zur Feststellung der Todesursache ein 
Tierarzt auf Kosten des Mieters beizuziehen und der Eigentümer sofort zu benachrichtigen, wie dieser auch von Unfällen oder schwe- 
rer  Erkrankung der Hündin in Kenntnis zu setzen ist. Der Mieter haftet als Halter der Hündin einem Dritten gegenüber für die durch 
diese verursachten Schäden. 
8. Die Vertragsteile versichern, daß sich die gemietete Hündin vom Tage des Belegens bis zum Absäugen des Wurfes in Gewahrsam 
des Mieters befindet. Der Mieter verpflichtet sich, den aus dieser Hündin gezüchteten Wurf im Alter von vollendeten 8 Wochen in das  
Teckelzuchtbuch unter Beachtung der Zucht- und Eintragungsbestimmungen eintragen zu lassen. 
 
 
Unterschriften: 
 
Der Vermieter:                                                                             Der Mieter: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name:__________________________________                        Name:___________________________________ 
 
Straße:__________________________________                       Straße:___________________________________ 
 
Wohnort:________________________________                       Wohnort:___________________________________ 
 
Datum:_____________________                                                 Datum:______________________ 
 

 
 
 
 
Mietverträge sind dem DTK unverzüglich nach Vertragsabschluß zur Kenntnisnahme vorzulegen. 
 


